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Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG); 
Immissionsschutzrechtliches Genehmigungsverfahren für die wesentliche Änderung der An-
lage zur zeitweiligen Lagerung von nicht gefährlichen Abfällen (Ergänzung Brecheranlage) 
durch Frau Helga Giegerich, Mümlingtalstraße 3, 63853 Mömlingen, auf den Grundstücken Fl.-
Nrn. 4384, 4384/2 – 4384/4 der Gemarkung Mömlingen; 
Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 19 Abs. 3 Satz 2 und § 10 Abs. 8 Satz 2 bis 9 BImSchG 
und der Verordnung über das Genehmigungsverfahren (9. BImSchV); 
 
 

 

1. Mit Bescheid vom 13.11.2025 erhielt Frau Helga Giegerich die immissionsschutzrechtliche 

Genehmigung für das o.g. Vorhaben. 

 
2. Der verfügende Teil des Bescheides hat folgenden Inhalt: 

 
I. Frau Helga Giegerich, Mümlingstraße 3, 63853 Mömlingen, erhält die immissionsschutz-

rechtliche Genehmigung für die wesentliche Änderung der Anlage zur zeitweiligen Lagerung 
von nicht gefährlichen Abfällen (Ergänzung Brecheranlage) auf den Grundstücken Fl. Nrn. 
4384, 4384/2 – 4384/4, der Gemarkung Mömlingen. 
 

II. Die immissionsschutzrechtliche Genehmigung umfasst die Aufbereitung von unbelastetem 
Bauschutt durch Brechen und Klassieren mittels Brecheranlage und Siebanlage. 

 
III. Dieser Genehmigung liegen die folgenden mit dem Genehmigungsvermerk des Landratsam-

tes Miltenberg versehenen Unterlagen zu Grunde, die verbindliche Grundlage und Bestand-
teil dieses Bescheides sind: 

 
1. Antrag 
2. Angaben zu Geschäfts- und Betriebsgeheimnissen 
3. Angaben zum Standort und der Umgebung der Anlage 
4. Anlagen-/ Verfahrens-/ Betriebsbeschreibung 
5. Angaben zu Stoffen, Stoffmengen und Stoffdaten 
6. Angaben zur Luftreinhaltung 
7. Angaben zur Abfallvermeidung und Abfallentsorgung 
8. Angaben zu den Abfallentsorgungsanlagen 
9. Angaben zur Energieeffizienz und Abwärmenutzung 
10. Angaben zum Schutz vor Lärm, Erschütterungen und sonstigen Immissionen 
11. Angaben zur Anlagensicherheit 
12. Angaben zum Arbeitsschutz 
13. Angaben zum Brandschutz 
14. Angaben zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen 
15. Angaben zu den Maßnahmen nach Betriebseinstellung 

 
IV. Eingeschlossene Entscheidungen 
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Für die baugenehmigungspflichtige Nutzungsänderung (Betrieb des Brechers und dessen 
Befüllung mit einem Bagger) wird die Baugenehmigung erteilt. 
 

V. Der Bescheid wurde mit Nebenbestimmungen zum Lärmschutz, Luftreinhaltung, Wasserwirt-
schaft und zu Sonstigem erteilt. 

 
VI. Einsichtnahme 

 
Dieser Bekanntmachungstext sowie eine Ausfertigung des Genehmigungsbescheides mit Begrün-
dung können vom Tage nach der Bekanntmachung an für zwei Wochen, d.h. in der Zeit von 
19.11.2025 bis einschließlich 02.12.2025 unter folgendem Link 
 
https://www.landkreis-miltenberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html 
 
aufgerufen werden. Außerdem kann der Bescheid in dieser Zeit auch beim Landratsamt Miltenberg, 
Brückenstraße 2, Zimmer 156, 63897 Miltenberg, während der üblichen Dienststunden (Montag bis 
Freitag 8:00 bis 12:30, Montag und Donnerstag zusätzlich 14:00 bis 16:00) eingesehen werden. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch gegenüber Dritten als zugestellt. 
 
Für den Genehmigungsbescheid gilt folgende Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht Würzburg in 97082 Würzburg, 

Hausanschrift: Burkarderstraße 26, 97082 Würzburg. 

 

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegeh-

rens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsa-

chen und Beweismittel sollen angegeben, bei schriftlicher Klage soll der angefochtene Bescheid in 

Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 

die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 

 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher    E-

Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 

einreichen. 

Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von Rechtsbehelfen können der Internetpräsenz 

der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (http://www.vgh.bayem.de) entnommen werden. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhe-

bung eine Verfahrensgebühr fällig. 

 
Miltenberg, 17.11.2025 
Landratsamt Miltenberg 
gez. 
 
Schötterl 
Stellvertreter des Landrats 

https://www.landkreis-miltenberg.de/oeffentlichkeitsbeteiligungen.html

